
Protokoll der gemeinsamen PGR-Sitzung von St. Martin und St. Petrus 

8. April 2025, Saal Stift 

Anwesende: 

Jochen Bertram (Gast), Christiane Beyer, Ursula Boy, Sr. Carmen Reifenscheid, Frederic 

Darmstädter, Bernhard Hieronymi, Msgr. Dr. Markus Hofmann, Kaplan Dr. Christian Jasper, 

Kathy Kaaf, Pfr. Rojy Muringayil, Joachim Nadstawek, Carola Nussbaum, Pfr. Dr. Peter Rieve, 

Monika Rosen, Maria Rüther, Leonie Schwippert, Diakon Dr. Zenon Szelest, Mechthild Terie-

te, Birgit Völker 

Entschuldigt:  

David Dekorsi, Birgit Gaschina –Hergarten, Dr. Oliver Kortendick, Sr. Litty, Dr. Mirella Teske, 

Monika Otter, Nicola Pfitzenreuter, Christoph Risse, Barbara Schwerdtfeger, Carmela Verce-

les, Dr. Markus Wagemann 

 

TOP 1: Die nächsten Schritte nach der Fusionsentscheidung 

Die Diskussion, ob es bei der Wahl in diesem Jahr schon einen gemeinsamen PGR geben soll, 

tendierte zu eher nein. Es ist aber eine engere Zusammenarbeit gewünscht, Austausch der 

Vorstände und auch der Tagesordnungen. 

Für St. Petrus wäre es gut, wenn die Fusion zum 1.1.28 oder zum 1.1.29 (nicht früher!) statt-

finden würde, damit die Mitarbeitenden der Kitas aufgrund des Trägerwechsels nicht zwei 

Wechsel machen müssen. 

Um die Hauptamtler zu entlasten, wären weniger PGR-Sitzungen hilfreich, da die Sitzungen 

dann aber ggf. länger wären, da alles für beide Gemeinden mit allen besprochen würde, ist 

das nicht wirklich ein Gewinn. So tendieren auch die Hauptamtler noch zu getrennten PGRs. 

Es gab den Vorschlag, dass die Sitzungen der beiden PGRs teilweise zeitgleich am gleichen 

Ort aber getrennt stattfinden könnten. 

In den Pfarrnachrichten beider Gemeinden soll nach Ostern ein identischer Text mit Informa-

tionen der Beschlüsse bzgl. der Fusion erscheinen, inkl. Antworten auf häufige Fragen. 

Die Abstimmung bzgl. zwei PGRs bei der nächsten Wahl ergab: 

St. Petrus: 10 Ja-Stimmen 

St. Martin: 6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

Bzgl. gegenseitiger Informationen gab es den Vorschlag, z. B. im Herbst einen gemeinsamen 

Kalender bekannt zu geben, der kollisionsarm erstellt ist. (Nachtrag: am 9.4.25 schickte Ka-

plan Jasper den Jahresplan des Bonner Münsters an die beiden PGRs.) 

Es soll mit dem Sekretariat abgesprochen werden, ob und wie es möglich ist, die Pfarrnach-

richten beider Gemeinden in beiden Gemeinden auszulegen. Zu lösendes Problem ist der 



unterschiedliche Rhythmus (St. Martin 2-wöchentlich, St. Petrus wöchentlich); zudem steht 

die Frage nach der Anzahl der auszulegenden Blätter (in St. Martin jedes Mal ca. 1000 Ausla-

gen). 

Ein gemeinsames Klausur-WE beider PGRs findet vom 27.2. – 28.2.2026 von 17 bis 17 Uhr in 

Bensberg statt.  

TOP 2: Ideen für weitere gemeinsame Projekte 

Es bildeten sich folgende Interessensgruppen, die sich bis zur Sitzung im Juli mit ihren Ideen 

und Planungen bei den PGRs zurückmelden mögen: 

Teilnahme am Rosenmontagszug: Frederic Darmstädter & Monika Rosen 

gemeinsamer Rundgang durch unsere Kirchen: Birgit Völker, Ursula Boy, Maria Rüther, Bern-

hard Hieronymi 

gemeinsame Wallfahrt in 2026: Christiane Beyer & Monika Rosen 

weitere Zusammenarbeit der PGRs: Frederic Darmstädter, Mechthild Teriete, Joachim Nad-

stawek, Monika Rosen 

 

Die nächste gemeinsame PGR-Sitzung findet am Mittwoch, dem 8.10.25 um 19.30 Uhr 

statt. 

 

Protokollantin: Christiane Beyer 


